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Kreisliga

SV Ober-Kainsbach II : TSV 1875 Höchst III 
Freitag, 24.03.2023, 20:00 Uhr

Keil und Diehl bleiben gegen den TSV 1875 Höchst III 
ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:3-Heimerfolg des SV Ober-Kainsbach
II im Spiel der Kreisliga gegen den TSV 1875 Höchst III endgültig fest. Beide Teams hatten in
diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für den SV Ober-
Kainsbach II, als auch für den TSV 1875 Höchst III am Freitagabend Ersatzspielern an.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Keil / Baron waren im Doppel gegen Rüthers / Waldhaus
nicht zu stoppen und gewannen überzeugend mit 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Deutlich nach
Sätzen war indes die Drei-Satz-Pleite von Wiechmann / Fortagne gegen Brandenburg / Kittel. Diehl /
Scheiffele kamen mit der Spielweise von Jöckel / Diehl am Tisch hingegen gut zu Recht und
mussten letztlich nur einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Horst-Werner Keil gelang es,
Peter Rüthers im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete
schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu
erwartenden 3:0-Sieg. Boris Wiechmann verpasste es im Anschluss wiederum mit einem 8:11, 9:11,
11:9, 8:11 gegen Reinhold Brandenburg, einen Punkt für sein Team zu erringen. Das Spiel hätte
also insgesamt auch knapper ausgehen können. Wenig später ging es beim Stand von 3:2 weiter,
als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Alexander Diehl holte indessen mit einem 13:11, 11:5, 9:
11, 11:9 gegen Dennis Jöckel einen Punkt für sein Team. Lucien Baron hatte am Nachbartisch
gegen Günter Kittel, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem Sieg in drei Sätzen keine
Schwierigkeiten. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem
Zeitpunkt 5:2. David Scheiffele machte mit Manfred Diehl beim 11:6, 11:2, 11:6 recht kurzen Prozess
und gewann sein Einzel sicher. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Werner Waldhaus war für Lutz
Fortagne schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Horst-Werner Keil hatte seinen
Gegner Reinhold Brandenburg beim deutlichen 11:9, 11:9, 11:5 insgesamt im Griff und ließ ihm
keine echte Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte
vollauf gerecht wurde. Da gab es nichts zu rütteln. 22:8 (Keil) bzw. 10:24 (Brandenburg) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. Boris Wiechmann gewann sein Spiel gegen Peter Rüthers sicher und anhand der TTR-
Werte nicht überraschend, mit 15:13, 11:9, 11:5. Somit hat Wiechmann nun 12 Siege und 13
Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Auf verlorenem Posten stand
Alexander Diehl in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Günter Kittel, kämpfte sich dann
jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Der
Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:3 beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den SV Ober-Kainsbach II am 31.03.2023 gegen den TSV 1860
Erbach möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
31.03.2023 gegen den TTC Langen-Brombach III einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 SV Ober-Kainsbach II
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Doppel: Keil / Baron 1:0, Wiechmann / Fortagne 0:1, Diehl / Scheiffele 1:0 
Einzel: H. Keil 2:0, B. Wiechmann 1:1, A. Diehl 2:0, L. Baron 1:0, D. Scheiffele 1:0, L. Fortagne 0:1 

 TSV 1875 Höchst III
Doppel: Brandenburg / Kittel 1:0, Rüthers / Waldhaus 0:1, Jöckel / Diehl 0:1 
Einzel: R. Brandenburg 1:1, P. Rüthers 0:2, G. Kittel 0:2, D. Jöckel 0:1, W. Waldhaus 1:0, M. Diehl 0:
1


